
Sonnenschein der Extraklasse: Die kleine Elisa- 
beth ist der ganze Stolz von Mama und Papa.

So klein und schon so tapfer: Elisabeth hat allen gezeigt, welch starke Kräfte Löwenherzen besitzen. Von  
der ersten Stunde an ...

Die Vorfreude auf das erste Kind war  
riesig! Ein Mädchen sollte es werden.  
Elisabeth, so sollte die Kleine heißen.  
Mama Aida und Papa Gerhard konn- 
ten es kaum erwarten, ihre Tochter  
endlich kennenzulernen. 

Doch einige Routineuntersuchungen  
brachten niederschmetternde Diagnosen:  
Verdacht auf Trisomie 21 und ein Herz- 
fehler. Mit großer Sorge kam Mama Aida  
sofort in die Frauenklinik Erlangen. Hier  
bestätigte sich der Verdacht. Elisabeth  
wurde per Kaiserschnitt am 10. August  
2022 geboren. Ein kleines, zartes Mäd- 
chen, das gerade einmal 2.120 Gramm 
bei 42 Zentimetern wog. Dennoch war 
sie stark wie eine Löwin! >Löwenkind<,  
dieses Lied hat Mama und Papa so viel  
Kraft und Hoffnung gegeben. 

Die Kardiologen diagnostizierten bei ei- 
ner Untersuchung AVSD, eine Fehlbil- 
dung am Herzen. Nach der Untersuchung  
ging es erst ein mal wieder nach Hause.

Löwenkind – ein Kämpferherz der ersten Stunde hat  
uns alle hier im Haus berührt

Doch kaum dort angekommen, bekam  
Elisabeth plötzlich Fieber. Sie hatte eine  
Nierenbeckenent zündung, nur Antibio- 
tika konnten helfen. Also schnell nach  
Erlangen in die Klinik, denn dort kannte  
man ihre Situa tion am besten. Plötzlich  
verschlechterte sich auch Elisabeths  
Atmung. Lungen hoch druck. Die Herz- 
operation musste vorgezogen werden, 
am 9. Januar 2023 ging es los. Ihre Eltern  
zogen zu uns ins Ronald McDo nald Haus  
Erlangen. Doch leider verlief die Opera- 
tion nicht gut. Wieder Lungen hochdruck. 

Mit offenem Brust korb ging es auf die  
Intensivstation. >Kämpfe, klei nes Löwen- 
kind!< Drei Tage musste die Familie ban- 
gen, dann konnte der Brust korb ver- 
schlossen werden. End lich die Verlegung  
auf die Normalstation. >Normal. Was  
bedeutet das genau? Ein Herzfehler und  
Trisomie 21. Was wird alles auf uns und  
Elisabeth zukommen? Können wir ein  
ganz normales Leben führen?< Viele  
Gedanken begleiteten den Genesungs- 
prozess. Kurz vor der Entlas sung wieder  
ein Rückschlag. Bei der klei nen Patientin  
fiel die Sättigung ra pide ab, Elisabeth  
musste intubiert wer den. Bis April über- 
schlugen sich die Ereignisse. Viele Dia- 
gnosen und Untersuchungen sowie eine  
Nottaufe kamen hinzu. Was nur fehlte der  
kleinen Löwin? Plötzlich ein Lichtblick:  
Es wurde herausgefunden, dass Darm- 
bakterien den zarten Körper angegriffen  
hatten. Endlich schlug die Therapie an.  
Am 9. Mai 2023 durfte Eli sabeth schließ- 
lich nach Hause. Zwar noch mit Sau er- 
stoffgerät und Magensonde, das sollte  
sich zu Hause aber rasch ändern. 

Vieles musste die kleine Löwin neu erler- 
nen. Köpfchen halten und sich drehen  
kosten so viel Kraft. Elisabeth hat diese  
Kraft. Das Hören fällt ihr etwas schwer,  
aber auch das wird sie meistern durch die  
Unterstützung und liebevolle Fürsorge  
ihrer Eltern. Mittlerweile ist Elisabeth 
1,5 Jahre alt, stark und kämpft sich in ein  
Leben voller Lebensfreude. Sie liebt den  
Kontakt zu Menschen, gibt >high five<  
und brabbelt vor sich hin – ein ganz  
normales Leben eben. Wir freuen uns mit  
der Familie über jeden Fort schritt. Mach  
weiter so, kleines Löwenkind! •

Leila Schönpflug freut sich schon, Sie alle bald  
kennenzulernen.

Wir wünschen unserer Hanna eine wunderbare  
erste Zeit mit ihrer Familie.

Seit Anfang Januar ist Leila Schönpflug  
Leitung von Elternhaus und Oase. Mit  
viel Freude wird sie unseren Familien ein  
wohliges Zuhause auf Zeit ermöglichen.

Hanna Fertl hat ebenso neue Pläne: Ein  
Großprojekt wird umgesetzt, Hanna  
erwartet ihr erstes Kind. Unsere Freude  
ist riesig, dennoch vermissen wir unseren  
>Sonnenschein< schon jetzt. •
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Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 
erhalten wollen, teilen Sie uns dies bitte 
telefonisch oder schriftlich mit.

Hereinspaziert: Unsere Oase hat von Montag bis  
Freitag von 8:00 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Endlich wieder Sommerfest: Am 6. Juli steht  
alles unter dem Motto >Bauernhof<.

Unsere Susanne ist aus unserem Ehrenamtsteam  
nicht mehr wegzudenken. DANKE für deine Zeit!

... dass unsere Oase im vergangenen Jahr  
ihr 15. Jubiläum gefeiert hat? Seit 2008  
bereichert die Oase in der Kinderklinik  
den Alltag vieler Familien. Dort finden  
Sie einen Platz zum Erholen, eine wär- 
mende Tasse Kaffee und offene Oh ren.  
Für kurze Zeit können sie vergessen,  
warum sie hier sind. In der Oase wird  
auch häufig gebastelt und gefeiert. Kom- 
men Sie vorbei und machen Sie mit! •

Haben Sie gewusst ...

... dass wir dieses Jahr unseren Innenhof  
in einen kunterbunten Bauernhof verwan- 
deln werden?
Am 6. Juli von 12 bis 16 Uhr werden wir  
Groß und Klein mit Spiel und Spaß und  
jeder Menge Köstlichkeiten verwöhnen. 
Wir freuen uns auf einen wunderbaren  
Nachmittag mit tollen Gesprächen und  
vielen schönen Wiedersehensmomenten.  
Juhu, der Sommer kann kommen! •

... dass wir ein wirklich tolles Ehrenamts- 
team an unserer Seite haben?  
Vorhang auf! In diesem Newsletter dür- 
fen wir Susanne vorstellen. Susanne ist  
ehren amtliche Mitarbeiterin und ein ab- 
so lutes Allround-Talent hier bei uns im  
Elternhaus: Ob kochen, dekorieren oder  
den Garten fit machen – Susanne hat ein  
gutes Händchen für fast alles. Ein Glücks- 
griff für das Zuhause auf Zeit. •

Die Grundschule Neunkirchen hat kräftig die  
Spendentrommel für uns gerührt.

Die Pfarrjugend Herzogenaurach hat uns mit  
sagenhaften 1.400 Euro überrascht.

Wir können Ihnen vergewissern: Die  
Jugend von heute ist schwer in Ord- 
nung. Wir liefern gleich den Beweis.

Denn die Vorweihnachtszeit wurde bei  
der Grundschule in Neunkirchen und bei  
der Katholischen Pfarrjugend Herzogen- 
aurach genutzt, um Spendenaktionen für  
unser Erlanger Ronald McDonald Haus  
zu initiieren. Und das mit Erfolg! Die  
Grundschule Neunkirchen überraschte

The kids are alright – ein Hoch auf unsere Jugend!
uns mit einer Spende in Höhe von sensa- 
tionellen 535 Euro, die beim Weihnachts- 
markt in der Schule gesammelt wurden. 

Auch die Katholische Pfarrjugend hatte  
eine kreative Nikolausaktion ins Leben  
geru fen: Sie bot verkleidete Nikolaus be- 
su che bei Familien an. Die vielen leuch- 
tenden Kinderaugen resul tierten in groß- 
zügigen Spenden der Familien, die unse- 
rem Elternhaus zugutekommen sollten.  
Zu Jahresbeginn über brachte die Pfarr- 
gemeinde eine wunderbare Spende in  
Höhe von 1.400 Euro.

Jeder Euro wird dafür verwendet, dass wir  
Familien in ihrer wohl schwersten Zeit  
zur Seite stehen und ihnen einen Rück- 
zugsort unweit vom kranken Kind bieten  
können. Hier im Erlanger Ronald McDo- 
nald Haus kann die Familie vereint blei- 
ben, sich gegenseitig Kraft spenden und  
trotz allem einfach >Familie< sein.

Wir sind sehr dankbar für die wunderbare  
Unterstützung, die wir täglich für unsere  
Familien erhalten. Jeder Euro spendet  
wertvolle Nähe.

Bleiben auch Sie weiterhin an unserer  
Seite, damit wir für unsere Familien da  
sein und ihnen Nähe schenken können.  
Sie tragen mit Ihrer Spende und Unter- 
stützung dazu bei, dass unsere Arbeit erst  
möglich wird. VIELEN DANK! •


